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Physiologie - Kriyasharira 
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Die drei pathophysiologischen Faktoren - Tridosha J 
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Polyarthritis - Amavata • Kopfschmerzen - Shiroroga  
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Kopfschmerzen - Shiroroga 

Der Migränepapst im deutschsprachigen Raum hat mir einmal gesagt: »So viele Migränepatien-
ten es gibt, so viele Behandlungsstrategien muss es geben. Einmal sind Seratoninantagonisten, 
ein andermal aber Seratonin wirksam.« So sieht das auch die klassische Ayurveda und hat vor 
ein paar tausend Jahren auf Grund der verschiedenen Ursachen und Kombinationen äußerst 
unterschiedliche Behandlungsstrategien entwickelt. 

Ätiologie 

Kopfschmerzen entstehen durch Störungen von Vata, Pitta, Kapha, individuell oder in 
Kombination, oder von Raktadhatu, durch Verlust von Körpergewebe, durch Mikroorganis-
men, durch starke Sonneneinwirkung (Suryavarta) oder durch Erkrankungen wie Migräne 
(Suryavarta), Fazialislähmung (Anantavata), Hemikranie und Meningitis.7 

Symptome 

Plötzliche Kopfschmerzen, ohne ersichtlichen Grund, verstärkt nachts, die durch feste Bandagen um 

den Kopf und Wärmebehandlungen reduziert werden, sind die Symptome von Vata-Kopfschmerzen. 525 

7 MADHAVA NIDANA: Kapitel 60, Vers 1 
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Praxisbeispiele - Cikitsa Sthana  

Wenn der Patient Schmerzen empfindet, als ob er glühende Kohlen im Kopf hätte oder als ob 

Rauch aus Augen, Nasen und Ohren treten, die sich nachts und mittels kühlender Maßnahmen 

reduzieren, sind dies Symptome für Pitta-Kopfschmerzen. 

Ein Gefühl der Schwere, Fülle und Kälte im Kopfbereich sowie Schwellungen im Gesicht, 

insbesondere um die Augen, sind Symptome von Kapha-Kopfschmerzen. 

Wenn Blut-, Muskel- und Fettgewebe sowie Vata und Kapha, die normalerweise im Kopf 

residieren, abnehmen oder reduziert werden, dann werden die Kopfschmerzen sehr intensiv. 

Ständige stechende Schmerzen, als ob der Kopf weggefressen oder gleich explodieren würde, 

und das Ausscheiden von Wasser und Eiter durch die Nase sind Symptome von Kopfschmerzen 

verursacht durch Mikroorganismen. 

Kopfschmerzen, die bei Sonnenaufgang beginnen, mit Schmerzen in den Augen und 

Augenbrauen, die mit dem Lauf der Sonne zum Zenit zunehmen und nach Sonnenuntergang 

langsam abnehmen, werden Suryavarta (Migräne) genannt, eine gefürchtete Krankheit, bei der 

alle Dosha involviert sind. 

Wenn alle drei Dosha zusammen zunehmen und die Region im Nacken, in den Augen, 

Augenbrauen und Schläfen befallen, produzieren sie starke Schmerzen. Sie werden von einem 

Pulsieren im oberen Teil der Wangen und Steifigkeit des Unterkiefers begleitet. Das ist 

Anantavata oder Fazialislähmung. 

Übermäßiger Konsum von trockener und zu viel Nahrung, einem sich Aussetzen kalter 

Brisen oder Schneefall, körperliche Überanstrengung, Unterdrücken der natürlichen körper-

lichen Bedürfnisse und andere Aktivitäten erhöhen Vata, das alleine oder in Verbindung mit 

Kapha eine Gesichtshälfte befällt. Schmerzen entstehen an den Seiten, im Nacken, an den 

Augenbrauen, Ohren, Augen und der Stirn. Der Schmerz ist extrem schneidend und kann die 

Funktion der Augen oder Ohren stark beeinträchtigen. Das ist Ardhavabeda oder Hemikranie. 

Wenn Rakta, Pitta und Vata zunehmen und sich in den Schläfen sammeln, resultiert das 

in starken Kopfschmerzen, die zusammen mit Brennen, rötlichen Schwellungen, Heiserkeit 

und Steifigkeit auftreten. Diese Krankheit wird Shankhaka (Meningitis) genannt und gilt 

nicht nur als unheilbar, sondern kann auch tödliche Folgen haben.8 

Behandlung 

Bei Kopfschmerzen verursacht durch erhöhtes Vata werden innere und äußere Ölbehandlun-

gen (Sneha), Wärmeanwendungen (Sweda), Kopfeinlauf (Shirovasti), Nasya, arzneiliche 

Pflaster (Lepa, Shirolepa) sowie eine Vata-reduzierende Diät empfohlen. 

Bei Kopfschmerzen verursacht durch erhöhtes Pitta werden kühlende arzneiliche Pflaster 

(Lepa, Shirolepa), kalte Bäder, Nasya, innere Ölkur mit Ghee und anschließende Abführkur 

(Virecana) mit frischem Traubensaft oder Triphala sowie eine Pitta-reduzierende Diät emp-

fohlen. Falls Rakta auch involviert ist, soll zudem ein Aderlass vorgenommen werden. 

Bei Kapha-Kopfschmerz helfen reduzierende Therapien (Langhana), frische, die Schleim 

haut reizende Säfte wie Zitronensaft für Nasya, Rauchtherapie und Gurgeln mit heißen Substan- 

526 zen. Der Patient soll altes Ghee einnehmen, gefolgt von Schwitztherapie und Abführkur (Virecana). 

8 MADHAVA NIDANA: Kapitel 60, Verse 2-15 
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